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Andacht | Portrait 

in den dunklen Stollen des Bergwerks 
bei einer schwachen Grubenlampe 
kaum Sonnenlicht erblickten. Nun 
sind die meisten von uns heute und in 
dieser Region sicherlich keine Bergleu-
te. Viele fahren dennoch alltäglich in 
ihren persönlichen kleinen oder gro-
ßen Stollen ein mit belastenden Auf-
gaben. Immer mit dabei ist die 
Sehnsucht nach Besserung, nach Licht 
am Ende des Tunnels. 
Das schenkt uns Christus als das Licht 
der Welt (vgl. Joh. 8,12). Und gleichzei-
tig gilt Jesu Aufforderung an uns alle: 
„Ihr seid das Licht der Welt. […] So 
lasst euer Licht leuchten vor den Leu-
ten, […]“ (Mt. 5,14-16). Die Anleitung 
dazu bekommen wir auch in Phil. 2,15-
16, „[…] dadurch dass ihr festhaltet am 
Wort des Lebens." Seien Sie also Licht 
füreinander! Zünden Sie nicht nur 
Kerzen am Adventskranz an, sondern 
lassen Sie Ihr inneres Licht leuchten im 
Alltag für Ihre Mitmenschen, über die 
Advents- und Weihnachtszeit hinaus 
in das neue Jahr hinein – sanft und 
warm und gütig.
■ DR. KONRAD SOLBRIG

In diesen Tagen erstrahlen wieder al-
lerlei Lichter in den Häusern und Stra-
ßen – oft viel zu grell und bunt, aber 

das ist Geschmackssache. Das Licht 
hat in manchen Regionen eine beson-
dere Bedeutung. So etwa im Erzgebir-
ge, wo ich geboren und aufgewachsen 
bin und von dort manch typische 
Leuchter mit nach Lemgo gebracht 
habe.
Im Erzgebirge ist vieles durch den über 
Jahrhunderte stattgefundenen Berg-
bau geprägt. So fehlte es den Bergleu-
ten insbesondere im Winterhalbjahr 
an Licht, wo sie nach der harten Arbeit 

Steve Bell ist Eng-
länder, wuchs aber 
bei Glasgow auf. 
Nach der Schulzeit 
studierte er Physik 
an der University 
of Oxford, gefolgt 
von einer Promoti-
on in der theoreti-
schen Physik. 

Danach verbrachte er 2,5 Jahre als 
Postdoc in Kanada, „zum Schlittschuh-
laufen!“, wie er scherzhaft meint. Zu-
rück in England arbeitete er in der 
chemischen Industrie, bevor er die Pas-
torin Ulrike Baum kennen lernte. 2006 
wurde geheiratet, und Steve wechsel-
te beruflich zur Wirtschaftsmathema-
tik, wo er auch als Buchautor bekannt 
ist. Steve liebt die Natur: Wandern im 
schottischen Hochland oder im Nor-

den Englands, Fahrradfahren und Flie-
genfischen gehören dazu. Er liest ger-
ne Fachbücher und hört Rock, 
klassische Musik oder Podcasts.
Wegen Brexit teilt er sein Jahr zwi-
schen England und Lemgo. Was fällt 
ihm kirchlich hier und dort auf? In St. 
Nicolai die Buntheit des Gemeindele-
bens, mit Kirche für Jung und Alt und 
Kirchkaffee, vielen guten Gespräche. 
Auch beim Sozialen Mittagstisch hilft 
er, wenn er in Lemgo ist. In England 
schätzt er die stärker geistliche Aus-
richtung der Kirche.  
Sein Wunsch: Mehr Zeit mit Frau und 
den Töchtern verbringen zu können. 
Wann das möglich ist, kann aber auch 
der Mathematiker Steve Bell nicht si-
cher errechnen.  
■ MARIO SCHMITZ

Licht am Ende des Tunnels

Lemgo, England & retour

St. Nicolai-Spendenkonten

Spendenkonto St. Nicolai:
DE65 4825 0110 0000 0045 31
BIC: WELADED1LEM

Kantorei-Förderverein:
DE70 4825 0110 0000 1348 09

Stiftung St. Nicolai:
DE51 4825 0110 0007 1663 90

Digitale Kollekte: https://nicolai-
lemgo.de/kollekte – alle Spenden 
sind steuerlich abzugsfähig.
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Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist 4 Wochen vor dem 
letzten aufgeführten Sonntag in 
der Gottesdienstübersicht.

St. Nicolai im Internet: 
https://nicolai-lemgo.de

Steve Bell

Dieser selbstgemachte Schwibbogen leuchtet im 
Advent bei Familie Solbrig.
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Veranstaltungen

Christiane Noah
Corinna Strüwe

Papenstr. 16, 32657 Lemgo
Tel. 05261-4075
info@nicolai-lemgo.de. 
Geöffnet mo., di., do., und fr. 
10–12 Uhr u. di. 14–16 Uhr

Ida-Anouk Schneider
Freiwilliges Soziales Jahr 
fsj@nicolai-lemgo.de

Superintendent 
Dr. Andreas Lange
lange@nicolai-lemgo.de
Tel. 189802

Pfarrerin Ulrike Bell
bell@nicolai-lemgo.de
Tel. 9211032

Pfarrer Matthias Schmidt
schmidt@nicolai-lemgo.de
Tel. 05222-870063

Kantorei: Jakob Boudgoust
boudgoust@nicolai-lemgo.de

Kinderchor: Astrid Roehrs 
roehrs@nicolai-lemgo.de

Küster Gerd Borchers
borchers@nicolai-lemgo.de
Tel. 17766 

Gemeindebüro

Pfarrer

Kirchenmusik, Elternzeitvertretung

Küster

Epiphaniasfeier
Am Samstag, 
17.1. laden wir 
zur alljährlichen 
Epiphaniasfeier 
ins Gemeinde-
haus Papenstra-
ße ein. Jung und 
Alt sind will-
kommen, um 
mitten in der 
Weihnachtszeit 
einen festlichen 
Nachmittag zu 
erleben. 
Der Direktor der 

Lippischen Landesbibliothek, Dr. Joa-
chim Eberhardt, wird Informationen 

zum Hermannsdenkmal und 
seinem Erbauer Ernst von 

Bandel (Bild) beitragen. 
Der Posaunenchor 

Lemgo, der Kinder-
chor und die Stern-
singer beteiligen sich 
musikalisch und be-
gleiten die Weih-
nachtslieder. Um 15 
Uhr ist Beginn mit 
Kaffee und Kuchen 
■ DR. ANDREAS LANGE
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Veranstaltungen

Brot für die Welt braucht uns

Wasser ist in vielen Telien der Welt knapp.
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Neues Gesangbuch wird erprobt
Von Dezember bis März wird in St. 
Nicolai an manchen Sonntagen das 
neue Gesangbuch der Evangelischen 
Kirche in Deutschland erprobt. Die 
EKD spart Papier, darum bekommen 
wir nur wenige gedruckte Bücher. Zu-
sätzlich gibt es für jeden Erprobungs-
sonntag die Lieder auf einem digitalen 
Liedzettel. Wer ein Handy oder Tablet 
hat, möge es zum Gottesdienst mit-
bringen und am Eingang den QR-Code 
für das Liedblatt scannen. Wer das 
technisch kann, findet in kleiner Stü-
ckzahl ein gedrucktes Buch vor. 

Tagesfahrt nach Paderborn
Für Freitag, 12.12. ist eine Tagesfahrt 
nach Paderborn geplant. Start ist um 
10 Uhr mit Bus ab Freier Hof. In Pader-
born gibt es eine Führung durch die 
Sonderausstellung „775 Jahre Westfa-
len“ in der Kaiserpfalz und Zeit für 
einen Bummel auf dem Weihnachts-
markt. Die Teilnahme kostet 10 Euro, 
Anmeldungen über https://tickets.ni-
colai-lemgo.de oder im Gemeindebüro 
(Kartenzahlung). ■ DR. ANDREAS LANGE■ DR. ANDREAS LANGE



Was soll ich noch glauben?
Am Samstag, 21.2., 18 Uhr ist die Bre-
mer Mezzosopranistin Stefanie Go-
lisch im Gemeindehaus St. Nicolai zu 

Gast. Vor eini-
gen Jahren hat 
sie in St. Nicolai 
einen Bonhoef-
fer-Abend prä-
sentiert, diesmal 
ist ihr Thema 
„Was soll ich 

noch glauben?“. 
Sie hat ein „hoffnungsvolles und 
kraftspendendes Programm“ vorberei-
tet, wie sie schreibt, mit Musik von  
Bach und Händel, Paul Gerhardt, Leo-
nard Bernstein und George Gershwin. 
Eintrittskarten zu 13 Euro (Studenten 
frei) gibt es im Gemeindebüro und auf 
https://tickets.nicolai-lemgo.de.

Alle 7 Jahre wandelt sich dein Wesen
Zusammen mit der Volkshochschule 
lädt St. Nicolai am Holocaustgedenk-
tag – Dienstag, 27.1., 19.30 Uhr – ins 
Gemeindehaus ein. Die Dresdener 
Künstlerin Ursula Kurze präsentiert 
ein musikalisch-literarisches Porträt 
der jüdischen Dichterin Mascha Kalé-
ko (1907-1975). Diese lebte in Berlin, 
emigrierte 1937 nach New York, spä-
ter nach Jerusalem. Ihre Gedichte sprü-
hen vor Melancholie und Witz. 
Eintrittskarten zu 13 Euro gibt es im 
Gemeindebüro und online auf https://
tickets.nicolai-lemgo.de.. 
■ DR. ANDREAS LANGE
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Sternstunde der Demokratie
170 Interessierte nahmen am Podiums-
gespräch der Lemgoer Bürgermeister-
kandidaten teil. Vorab konnten Fragen 
eingereicht werden. In einem Fragebo-
gen gaben hinterher 40% der Befrag-
ten an, dass sie durch diesen Abend 
ihre vorher gefasste Meinung geändert 
hätten, wen sie zum Bürgermeister 
wählen wollten. Anfang November 
wurden der neue Stadtrat und der wie-
dergewählte Bürgermeister Markus 
Baier eingeführt. ■ DR. ANDREAS LANGE

Veranstaltungen 

Frauenkreis 65plus

  Dienstag, 9.12., 15 Uhr
Weihnachtsfeier und Jahresrück-
blick (Superintendent Dr. Lange)

Samstag, 17.1., 15 Uhr 
Epiphaniasfeier (siehe S. 3)

Dienstag, 10.2., 15 Uhr
„Kommt, bringt eure Last“ Einfüh-
rung in den Weltgebetstag aus Ni-
geria (Superintendent Dr. Lange)

Kontakt: Superintendent Dr. Andreas 
Lange – neue Frauen sind willkommen! 
Die Treffen sind im Gemeindehaus Pa-
penstraße von 15 bis 16.30 Uhr.

Herzensgebet einüben
Herzliche Einladung zu 3 Abenden in 
der Fastenzeit: Zur Ruhe kommen, Ab-
stand gewinnen, durchatmen, dem Ge-
heimnis meines Lebens nachspüren: 
dienstags 24.2., 3.3. und 10.3., 19.30–
21.30 Uhr in der St. Nicolai-Kirche, 
Einlass ab 19 Uhr. Elemente der Aben-
de: spirituelle Impulse, Hinführung 
zum Herzensgebet, einfache Übungen 
zur Entspannung und Wahrnehmung 
des Körpers, Hinführung in die christ-
liche Schriftmeditation und Gebet der 
liebenden Aufmerksamkeit.
Das Herzensgebet ist eine 
einfache und kraftvolle 
frühchristliche Gebetspra-
xis. Es ist ein seit Jahrhun-
derten in der christlichen 
Spiritualität geübter kon-
templativer Gebetsweg. Im 
Schweigen und stillen Sitzen auf ei-
nem Stuhl oder einem Meditations-
bänkchen richten wir uns auf den 
gegenwärtigen Augenblick und auf die 
liebende Gegenwart Gottes aus. Einfa-
che Körperübungen im Stehen oder 
Liegen bereiten uns darauf vor. Wer 
christliche Meditation und Kontem-
plation kennenlernen oder vertiefen 
möchte ist herzlich willkommen. Der 
Weg ist auch gehbar für Menschen, die 
keine oder keine große Bindung zur 
Kirche haben. Da die drei Abende auf-
einander aufbauen, wird die Teilnahme 
an allen drei Terminen vorausgesetzt. 
Eine Decke und/oder Matte und war-
me Socken können gerne mitgebracht 
werden sowie, falls vorhanden, gerne 
auch eine eigene Meditationsbank 
oder ein Sitzkissen. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung erforderlich: htt-
ps://nicolai-lemgo.de/b/herzensgebet. 
■ ULRIKE BELL

Trio Literare zu Gast in St. Nicolai
In Zusammenarbeit mit den Freunden 
und Förderern der Stadtbücherei sind 
am Samstag, 6.12., 18 Uhr drei Exper-
ten in Sachen Literatur zu Gast im Ge-
meindehaus. Ihre gemeinsame 
Herkunft aus Ostwestfalen-Lippe 
führt sie zusammen zum „Trio Litera-
re“. Katrin Schumacher ist stellvertre-
tende Redaktionsleiterin des Ressorts 
„Kulturdesk“ bei MDR Kultur und seit 
2025 die Juryvorsitzende des Preises 
der Leipziger Buchmesse. Katharina 
Borchardt ist Literaturredakteurin und 
Moderatorin bei SWR-Kultur. Jan 
Wiele ist Redakteur im Feuilleton der 
FAZ. Alle drei sind regelmäßig zu Gast 
in bekannten Literatursendungen im 
Fernsehen. In lockerem Gespräch wer-
den sie Erinnerungen aus ihrer Jugend 
in Lemgo austauschen, über ihren Weg 
zur Literatur berichten und Einblicke 
geben in ihre heutigen Arbeitsfelder 
rund um die Themen Literatur, Auto-
ren, Leser. Außerdem bringen sie Buch-
Tipps mit. ■ ELISABETH WEBEL

Von links: Superintendent Dr. Andreas Lange, Mar-
kus Baier, Dr. Burkhard Pohl und Alexander Baer

Stefanie Golisch

Ursula Kurze
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Werbung

Pegasus Bücher &
Geschenke OHG
Inh. Katharina Miller &
Inga Kunz
Mittelstraße 63
32657 Lemgo

Fon 05261 .4777
pegasus-le@gmx.net
www.pegasus-lemgo.de

pegasus_buchhandlung

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10:00 – 18:00 Uhr
Sa 9:30 – 14:00 Uhr
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Amtshandlungen

Bestattungen

Trauungen

Taufen



Singen Sie? Das ist sehr zu empfeh-
len! Beim Spaziergang, am Schreib-
tisch, auf dem Fahrrad mit einem 
Ohrwurm. So geht es oft den Sänge-
rinnen und Sängern der Kantorei 
nach der Probe am Donnerstag-
abend und insbesondere direkt vor 
den Konzerten, wenn die Stücke 
richtig gut sitzen. Da erhellt ein 
„Jauchzet, frohlocket“ aus dem 
Weihnachtsoratorium jederzeit den 
Alltag. Weil Singen – vom einfachen 
Kanon bis zum großen Oratorium, 
von Heinrich Schütz bis John Rutter 
– einfach gut tut. 
Sie sind herzlich eingeladen, gemein-
sam in der Kantorei St. Nicolai zu 
singen. Egal ob neu in der Stadt, ob 
schon lange hier und jetzt erst Zeit 
dafür oder weil gerade jetzt Ihr In-
teresse geweckt wurde, sich von der 
Schönheit der Musik und dem ge-
meinsamen Singen selbst zu über-
zeugen. Ende November bietet sich 
ein guter (Wieder-)Einstieg mit den 
Proben für Weihnachten und für 
den Gottesdienst zum Abschluss der 
Weihnachtszeit mit „A Festival of 
Nine Lessons and Carols“ am 25.1.. 
Oder sie wagen danach den Start im 
neuen Jahr mit der Kantoreiprobe 
am 29.1. ■ DR. KONRAD SOLBRIG

Im Winter erproben wir in den Got-
tesdiensten das neue Gesangbuch. 
Ein alljährliches Highlight ist das 
Kläschensingen mit Kantorei, Kin-
derchor und Posaunenchor. Heilig-
abend und am 1. Weihnachtstag 
wirken die Chöre in den Gottes-
diensten mit. Der Kinderchor singt 
Heiligabend um 14.30 Uhr und beim 
Quempas am 1. Weihnachtstag um 7 
Uhr unter Leitung von Astrid Röhrs. 
Abgeschlossen wird die Weih-
nachtszeit mit dem Gottesdienst am 
25.1. Die Kantorei, Instrumentalen-
semble und Solistinnen gestalten 
diesen Gottesdienst mit schönen 
englischen Weihnachtsliedern aus 
„Nine Lessons and Carols“. Ingeni-
um, eines der führenden A-cappella-
Ensembles in Europa, ist am 31. Ja-
nuar bei uns zu Gast. Tickets dafür 
gibt es online und eignen sich sicher 
gut als Weihnachtsgeschenk.
■ JAKOB BOUDGOUST, FRANK SCHREIBER
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Kirchenmusik im Winter

■ Samstags in St. Nicolai 12 Uhr
Mittagsgebet, am 1. und 3. Samstag im 
Monat mit 20 Minuten Orgelmusik

■ Sonntag, 30.11., 10 Uhr
Superintendent Dr. Andreas Lange 

■ Sonntag, 7.12., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell

■ Sonntag, 7.12., 12 Uhr 
Pfarrerin Bell: Taufen 

■ Sonntag, 7.12., 18 Uhr 
Offenes Adventsliedersingen 

■ Sonntag, 14.12., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell: Gottesdienst für Große 
und Kleine

■ Sonntag, 21.12., 10 Uhr 
Pfarrer Schmidt

■ Heiligabend, 24.12. 
• 14.30 Uhr mit Krippenspiel (Pfarre-

rin Bell)
• 16 Uhr mit Kantorei (Pfarrerin Bell)
• 17.30 Uhr mit Kantorei (Superin-

tendent Dr. Lange)
• 22.30 Uhr mit Posaunenchor (Prädi-

kant Dr. Salomon)

■ 1. Weihnachtstag, 25.12.
• 7 Uhr Lichterkirche mit Quempas-

Singen (Superintendent Dr. Lange)
• 10 Uhr mit Kantorei (Prädikant 

Radi)

■ 2. Weihnachtstag, 26.12., 10 Uhr
Pfarrerin Bell

■ Sonntag, 28.12., 10 Uhr
Pfarrer Schmidt

■ Silvester, 31.12., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell

■ Neujahr, 1.1., 17 Uhr 
Für alle Stadtgemeinden in St. Marien

■ Sonntag, 4.1., 10 Uhr 
Pfarrer i.R. Krohn-Grimberghe mit Seg-
nen und Salben

■ Sonntag, 11.1., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell: Gottesdienst für Große 
und Kleine 

■ Sonntag, 11.1., 12 Uhr
Pfarrerin Bell: Taufen

■ Samstag, 17.1., 15 Uhr 
Epiphaniasfeier im Gemeindehaus

■ Sonntag, 18.1., 10 Uhr 
Pfarrer Schmidt

■ Samstag, 24.1., 18 Uhr 
Superintendent Dr. Lange: Abendgot-
tesdienst mit Taizégesängen und Ver-
söhnungsgebet aus Coventry

■ Sonntag, 25.1., 10 Uhr 
Superintendent Dr. Lange: Abschluss 
der Weihnachtszeit mit Lichterkirche

■ Dienstag, 27.1., 19.30Uhr 
Ein Mascha Kaléko-Abend (siehe S. 5)

■ Samstag, 31.1., 19.30 Uhr 
Vokalensemble „Ingenium“

■ Sonntag, 1.2., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell: Gottesdienst für Große 
und Kleine

■ Sonntag, 1.2., 12 Uhr
Pfarrerin Bell: Taufen

■ Sonntag, 8.2., 10 Uhr 
Prädikant Dr. Salomon

■ Sonntag, 15.2., 10 Uhr 
Pfarrerin Bell

■ Samstag, 21.2., 18 Uhr 
Konzert mit Mezzosopranistin Stefa-
nie Golisch (siehe S. 5)

■ Sonntag, 22.2., 10 Uhr 
Superintendent Dr. Lange 

■ Sonntag, 22.2., 12 Uhr 
Superintendent Dr. Lange: Taufen

Gottesdienste |� Livestream www.nicolai-lemgo.de/live

Podcasts aus Lippe-lutherisch

Die Reihen „St. Nicolai IM OHR“ 
und „5 Minuten mit Gott“ finden 
Sie in allen gängigen Podcast-apps. 
Monatlich abwechselnd gibt es ei-
nen neuen Beitrag.


